
 

 

Vorschlag für einen Lichtergottesdienst  

 

 

“Lobpreis” 

 

 

Jesus sagt von sich: “Ich bin das Licht der Welt” 
Licht ist ein Zeichen von Leben und Hoffnung, für alles Helle, 
Frohe, für die schönen Seiten unseres Lebens, für Liebe und 
Zärtlichkeit. Licht kann Dunkelheit erhellen, kann wärmen - 
mich und andere. 
Ein kleines Licht entzünden wollen die Mitglieder des KAB-
Diözesanverbandes bei allen die eine “Osterkerze” erwerben und 
mit diesem Beitrag die KAB in Madagaskar und das 
Frauenprojekt Fivoy unterstützen. 
(Wer mehr über das Frauenprojekt Fivoy wissen möchte, kann 
sich einen Flyer mitnehmen) 
“Liebet einander wie ich euch geliebt habe”, sagt Jesus. Zu dieser 
Liebe gehört für uns Christen, dass wir einander unterstützen und 
helfen, aber auch uns einbringen in Kirche und Gesellschaft, um 
die Welt ein bisschen “menschenwürdiger” zu machen. 
 
Lied aus Ps. 27: Der Herr ist mein Licht und mein Heil (nach 
jedem Entzünden einer Kerze) 
 

- Soziale Gerechtigkeit ist für uns nicht nur eine nationale 
Frage, sie endet nicht an den Grenzen Deutschlands, auch 
nicht an den Grenzen Europas. Sie ist eine internationale 
Frage! Wir entzünden eine Kerze für die Soziale 
Gerechtigkeit 

- Es ist die ureigenste Aufgabe einer jeden Gesellschaft, den 
Menschen die Erfahrung zu vermitteln: Du besitzt Würde 

und Ansehen. Wo der Mensch Würde erfährt, da wird er 
auch befähigt seinen Stärken und Begabungen zu vertrauen. 
Wir entzünden eine Kerze für die Menschenwürde. 



 

 

- Viele Menschen leiden unter dem alltäglichen Stress und 
nehmen Schaden an Leib und Seele. Andererseits vermissen 
Viele - gerade auch Ältere - die Gemeinschaft und sind 

einsam. Wir entzünden eine Kerze für die stressgeplagten 
und einsamen Menschen. 

- Krisen, wohin man schaut! Wir glauben: Selbst die größte 
Krise ist nicht das Ende! Wir setzen auf ungebrochene 
Solidarität. Solidarität muss sich gerade in der Krise 
beweisen. Wir entzünden eine Kerze für die Solidarität. 

- Jesus Christus ist selbst als Arbeiter und Handwerker tätig 
gewesen. Er war Kamerad, Freund und hat erfahren, wie 
wichtig die Arbeit für die Menschen ist. Wir entzünden eine 
Kerze für die Arbeitslosen. 

- KAB ist Kirche! steht in unserem Grundsatzprogramm. Die 
Kirche will eine gerechte Welt und alle, die sich an diesem 
Kampf beteiligen befinden sich auf dem Weg des 
Evangeliums. Wir entzünden eine Kerze für die Kirchen. 

- Bewahrung der Schöpfung sollte für alle Generationen eine 
wichtige Aufgabe sein. Papst Franziskus nennt die Erde in 
seiner Enzyklika “Laudato Si” ein gemeinsames Haus, für 
das wir alle Verantwortung tragen. Wir entzünden eine 
Kerze für unsere Schöpfung. 

- Ohne Familien ist kein Staat zu machen! So hören wir 
immer wieder von der Politik. Die Realität sieht oft anders 
aus. Wir entzünden eine Kerze für unsere Familien. 

- Wir sollten die Menschen nicht vergessen, die vor uns und 
unter uns gewirkt haben und zum Aufbau der Gesellschaft 
und des Reiches Gottes in unserem Land beigetragen haben. 
Wir entzünden eine Kerze für unsere Verstorbenen. 

 
Für alle unsere Bemühungen gib uns Kraft und Mut: Gott Vater, 
Sohn und Heiliger Geist. 


